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Kraterlandschaft in der Auvergne

Bei Clermont-Ferrand, westlich von Lyon, erinnern Hunderte von
solchen Kratern an eine Mondlandschaft. Das französische Zentralplateau,

ein uraltes, längst abgetragenes Gebirgsmassiv, wurde in
der geologischen Neuzeit wieder gehoben. Dabei entstanden
neben dem Rhonegraben zwei parallel laufende Grabenbrüche,
längs denen das feuerflüssige Erdinnere emporstieg und diese
Vulkankegel aufschichtete. Viele von ihnen heissen «Puy» (Schlot,
Kuppe); im Vordergrund der 1210 m hohe Tuffkegel des Puy de
Pariou. Längst sind alle diese Vulkane erloschen. Nur die vielen
heissen Quellen (z.B.Thermen von Clermont-Ferrand) zeugen
noch von den Vorgängen in der Tiefe.

105


	Kraterlandschaft in der Auvergne

